
Beurteilungskriterien Spanisch 
 
Die Note in Spanisch setzt sich aus folgenden Kriterien zusammen: 
 
Mitarbeit 
· Mitnehmen und ordentliches Führen der Unterrichtsmaterialien und Unterlagen 
· aktive Beteiligung am Unterricht (Engagement beim Erarbeiten von neuem Lehrstoff, 
erkennbare Beiträge bei Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten, Präsentationen, Projekten, 
Rollenspielen) 
· allfällige (Stunden-)Wiederholungen und Vokabelüberprüfungen 
· Hausübungen müssen vollständig, selbstständig und sorgfältig ausgeführt und termingerecht 
abgegeben werden (Nachbringen nur im Krankheitsfall) 
· Verbesserungen von (Hausübungs-)Texten bis spätestens zur übernächsten Stunde. 
 
Schularbeiten  
 
Die Aufgabenbereiche bei den Schularbeiten decken passend zum Lernfortschritt der SchülerInnen 
die vier Kompetenzen (Leseverstehen, Hörverstehen, Wortschatz und Grammatik und 
Schreibkompetenz) ab. Bei den einzelnen Schularbeiten ist die Gewichtung der einzelnen 
Teilbereiche für die SchülerInnen klar erkennbar. Es liegt je nach Lernfortschritt und 
Schwerpunktsetzung im Unterricht im Ermessen der Lehrperson, wie sie die Gewichtung festlegt. 
Prüfungstermine: Es steht den SchülerInnen eine mündliche (Wunsch-)Prüfung pro Semester bei 
zeitgerechter Anmeldung (1 Woche vorher) zu. Diese ersetzt als punktuelle Leistung keinesfalls eine 
summative Leistungsbeurteilung. Die Lehrperson kann Prüfungen bei unklarem Leistungsbild drei 
Schultage im Voraus ankündigen. 
Viel Erfolg und vor allem viel Freude beim Erlernen der spanischen Sprache! 


